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Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen

19

Im Mediapark 8 • 50670 Köln
Info: 0800 - 77 40 100 (kostenlos)

Steuerberatung
TAX-JUR E.M.B.G.E.N.B.R.O.I.C.H

Rechtsanwaltsgesellschaft UG
Wir vertreten Ihre Interessen

Finanzbuchhaltung • Lohnbuchhaltung • Gewinnberechnungen • Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen • Einspruchsverfahren • Finanzgerichtsverfahren • Erbschaft-
steuerrecht • Betriebsprüfungen • internationales Steuerrecht • allgemeine Steuer-
beratung • Vertretung in Steuerfahndungsfällen und Steuerstrafverfahren • Unter-

nehmensform-Beratung • Existenzgrün-
dungsberatung • Land- u. Forstwirtschaft
• Vertretung in Vollstreckungs- und Haft-
fällen • Sozialversicherungsprüfungen
In Alters- und Krankheitsfällen auch

Hausbesuche möglich.

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten und Abo unter:

Hotline
0221
2801

Telefon 0221 / 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

• Wilfried Schmickler
24.03.23

• Nicole Jäger
05.05.23

• Anna Mateur
23.09.23

• Florian Schroeder
20.10.23

• Anny Hartmann
08.12.23

88€ über Bürgeramt Porz
99€ über kölnticket

KABARETTABO

• Schuhe Taschen Männer
04.11.23

• Schöne Bescherungen
02.12.23

• BETTE UND JOAN
24.02.24

• Nein zum Geld!
16.03.24

• VIER LINKEHÄNDE
27.04.24

95€ über Bürgeramt Porz
105€ über kölnticket

THEATERABO

Hausmeister Krause
Komödie mit

Tom Gerhardt u.a.

Sa., 18. März 2023, 20 Uhr

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 ·53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

SPARENSiemit unseren

Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

Kluge
Köpfe

kaufen
jetzt!

WINTERPREIS-MARKISEN

Der Kölner Versorger Rhein-
energie will im Zuge der
Energiewende verstärkt auf
den Ausbau Erneuerbarer
Energien setzen. Es geht um
Solarparks und Windräder
für Köln. Das mehrheitlich
kommunale Unternehmen
strebt den Bau solcher Anla-
gen auch auf Kölner Stadtge-
biet an.

Chorweiler. „Es gibt Flä-
chen am Rande der Stadt Köln,
entlang von großen Industrie-
anlagen oder an den Flanken
der Autobahnen. Darüber sind
wir mit großen Industriebetrie-
ben im Gespräch“, sagte Rhein-
energie-Chef Andreas Feicht
im Gespräch mit dem „Kölner
Stadt-Anzeiger“. Es geht um
Firmen, die noch Freiflächen
haben, die sie für ihre eigene

Stromproduktion nutzen wol-
len und die mit der Rheinener-
gie über die Realisierung spre-
chen. „Es gibt beispielsweise
Ideen, das Wasserwerk Weiler
komplett mit Solarstrom zu be-
treiben“, so Feicht.
Auch Windanlagen für Köln

gehörten dazu.„Im Kölner Nor-
den etwa gibt es sehr geeignete
Standorte. Gerade wird eruiert,
welche Flächen exakt dafür in
Frage kommen. Dazu sind wir
in Gesprächen mit Politik, Ver-
waltung und Bürgerschaft. Im
Grunde geht es vor allem um
die Frage, wie viele Windrä-
der dort Platz haben“, so Feicht
weiter.
Einen möglichen Konflikt

mit Anwohnern, die Windräder
in ihrer Nachbarschaft kritisch
sehen, sieht die Rheinenergie
dabei offenbar nicht.„Wenn wir

die Ener-
giewen-
de wollen,
dann geht
das nur mit
Sonne und
Wind, nicht
nur mit ei-
nem von beidem.
Wenn die einen nachts
nichts liefern, gleichen die an-
deren das aus oder umgekehrt.
Nur mit Fotovoltaik kann es
nicht gehen, das zeigt ja die
aktuelle Jahreszeit“, verteidigt
Feicht die Ausbaupläne.
Dritte Säule der Energiewen-

de ist die Förderung der Elek-
tro-Mobilität. „Wir haben ge-
rade mit der Stadt den Bau
weiterer 500 neuer Ladesäu-
len vereinbart, also 1000 neu-
er Ladepunkte im öffentlichen
Raum.“ Das könne aber nur

ein Bau-
stein bei
der Elekt-
rifizierung
sein. „Wir
brauchen
auch Schnell-

ladesäulen. Die
Hauptrollen wer-

den aber das Laden zu
Hause und das Laden beim Ar-
beitgeber spielen.“
Langfristig können Elektro-

Autos auch eine doppelte Rolle
spielen, etwa indem der Akku
der Fahrzeuge auch zur Spei-
cherung von Solarstrom für
den eigenen Haushalt dient.
Bislang ist es aus Brandschutz-
und anderen Gründen noch
verboten, den Strom einer E-
Auto-Batterie ins Netz zurück-
zuspeisen. Änderungen seien
aber schon in Sicht. (red)

Solarparks undSolarparks und
Windräder für KölnWindräder für Köln

Rheinenergie will Industriegebiete nutzen

Andreas Feicht (r.), Chef der Rheinener-
gie, strebt den Bau von Solarparks und
von Windrädern in Köln an.

Symbolfoto: Soonthorn-stock.adobe.com
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Roggendorf. Als eine von
drei Einheiten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Köln durfte sich
die Löschgruppe Roggendorf/
Thenhoven kurz vor Weihnach-
ten über das lang erwartete
neue Hilfeleistungslöschfahr-
zeug (HLF 20) freuen.
Neben Materialien zur

Brandbekämpfung, inklusive
eines großen 1600 Liter fassen-
den Löschwassertanks, ist das
neue Fahrzeug vor allem auch

mit einer umfangreichen Bela-
dung zur technischen Hilfeleis-
tung (hydraulisches Rettungs-
gerät, Sprungpolster, Lüfter)
ausgestattet.
„Hierdurch werden unse-

re Möglichkeiten im Einsatz-
fall deutlich erweitert. Wir sind
glücklich und stolz, ein solch
hochwertiges Fahrzeug auf
technisch neuestem Stand zu
erhalten“, so Löschgruppen-
führer Andreas Peters.

Das neue Hilfeleistungs-
löschfahrzeug (HLF)
steht bereit. Foto: zVg

Neues FahrzeugNeues Fahrzeug
für die Feuerwehrfür die Feuerwehr

Worringen. Die Kids durf-
ten sich freuen, denn es gab
Weihnachtsgeschenke: Erfun-
den, organisiert und durchge-
führt wurde die Aktion vom
Verein EssensRetter e.V. in
Worringen. Viele fleißige Hän-
de hatten mehr als zweitau-
send neue und auch gebrauch-
te Spielsachen gesammelt,
altersgerecht zusammenge-
stellt und weihnachtlich als
Geschenke verpackt. Alle Kin-
der, die zur Verteilstelle in
Worringen gekommen waren,
wurden reichlich beschenkt.
Ihre Begleiter mussten helfen,
die Spielsachen und Süßigkei-
ten heil nach Hause zu brin-
gen. Es war für die Organisato-
ren eine Freude, in die vielen
dankbar lächelnden Kinderau-
gen zu blicken und die Dank-
barkeit ihrer Begleiter zu spü-
ren.
Eine großartige Hilfe waren

bei dieser gemeinsam mit dem
Verein GGKT e.V. (Geschen-
ke gegen Kindertränen e.V.)

Damit die Bescherung an Weihnachten
nicht ausfällt, haben sich die Essens-
Retter etwas einfallen lassen. Foto: zVg

Kölner Pänz beschenktKölner Pänz beschenkt

DRK suchtDRK sucht
dringend Spenderdringend Spender
Worringen. Ohne Blutspen-

der läuft nichts in der medizi-
nischen Grundversorgung. Blut
wird jeden Tag benötigt, um
Patienten in Therapie und Not-
fallversorgung behandeln zu
können. Allein der DRK-Blut-
spendedienst West ist werktäg-
lich auf circa 3500 Blutspen-
der angewiesen, um hunderte
Krankenhäuser mit Blutpräpa-
raten versorgen zu können. Ei-
ne Gelegenheit zur Spende bie-
tet sich am 28. Dezember von
15.30 bis 19 Uhr im Worringer
Vereinshaus (St.-Tönnis-Stra-
ße 68). Termine können vorab
online vereinbart werden unter
Blutspende.jetzt

Sprechstunde desSprechstunde des
BürgermeistersBürgermeisters
Chorweiler. Bezirksbürger-

meister Reinhard Zöllner bie-
tet monatlich eine Sprech-
stunde für Bürger an. Kindern,
Jugendliche und Erwachsenen
bietet sich die Gelegenheit zu
einem persönlichen Gespräch,
um Anliegen und Anregungen
den Bezirk betreffend auf di-
rektem Weg vorzubringen. Die
Termine sind jeweils montags,
am 9. Januar, 13, Februar und
27.März, jweils von 15 bis 16.30
Uhr, im Bezirksrathaus (Pariser
Platz 1). Erforderlich ist eine
telefonische Anmeldung unter
0221/22 19 62 98.

Selbsthilfe fürSelbsthilfe für
verlassene Elternverlassene Eltern
Köln. Weihnachten ist das

wichtigste Familienfest, zu-
mindest für die meisten Deut-
schen. Doch ein trauriges Fest
für diejenigen Eltern, deren
Kinder den Kontakt abgebro-
chen haben.
Wenn Kinder gehen, hat das

Gründe. Doch häufig bleiben
Eltern ratlos zurück. Nach vie-
len ergebnislosen Versuchen,
den Kontakt wieder herzu-
stellen, quälen die Eltern Un-
verständnis, Schmerz, Hilf-
losigkeit und nicht selten
Depressionen.
Die Selbsthilfegruppe „Ver-

lassene Eltern“ bietet einen
geschützten Raum, um sich
mit Menschen in ähnlicher Si-
tuation auszutauschen.
Die Gruppe befindet sich im

Aufbau, Interessierte melden
sichunterselbsthilfe-koeln@
paritaet-nrw.org oder telefo-
nisch unter 0221/95154216.

durchgeführten Weihnachts-
aktion auch die großzügigen
Sach- und Geldspender.
Gespendet haben die Märk-

te Aldi Süd Regionallager
Dormagen, die Stadt Köln,
Cash&Carry Selgros Frechen,
Haribo Neuss, Ineos in Köln,
PCO in Garmisch-Partenkir-
schen, die Metzgerei Otto in

Worringen und das Aqualand
und auch viele Menschen aus
dem Kölner Raum.
Petra Kittlaus und Claudia

Lehsten hoben als Vorsitzende
der EssensRetter e.V. hervor,
dass in diesem Jahr die Spen-
denbereitschaft erfreulicher-
weise erneut gestiegen war.
Klar, dass die Sach- und Geld-

spenden einen großen Anteil
am Gelingen dieser nun schon
traditionellen Weihnachts-
aktion für Kinder haben. Eine
solch erfolgreiche Geschenke-
Aktion für Kinder zu organi-
sieren und durchzuführen, ist
natürlich der Verdienst des ge-
samten Vereins EssensRetter
e.V. aus Worringen.


